
 

 

«Covid: Soll ein privater Veranstalter Ungeimpfte abweisen dürfen?» 
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Impfen ja, ausgrenzen nein. Die Covid-Impfung ist ein Silberstreifen am Horizont. Doch nicht 
alle Personen werden sich impfen lassen. Ungeimpften Menschen den Eintritt ins Konzert, 
zum Fussballstadion oder in einen Laden zu verwehren, ist diskriminierend. Unsere 
Gesellschaft würde dadurch in zwei Kategorien geteilt: die «Guten», die geimpft sind und die 
«Anderen». Gründe, warum ein Mensch sich nicht impfen lässt, interessieren dabei nicht. 
Wenn an der Ticketkassen eine Impfbestätigung verlangt werden kann, warum nicht auch 
ein Gesundheitsattest vor dem Eintritt ins Hallenbad, in die Sauna oder in den Club? Für 
Selektionskriterien gibt es immer Gründe. Sie können aber zu gefährlichen Entwicklungen in 
einer Gesellschaft führen, wie wir dies leider aus der Vergangenheit kennen. Mit 
Androhungen, wie sie bereits aus Wirtschafts- und Sportkreisen zu hören sind, provoziert 
man nur Unmut. Die Bevölkerung kann und muss mit Fakten vom Nutzen der Impfung 
überzeugt werden. Diskriminierung und Ausgrenzung schaffen hingegen nur eine Spaltung 
der Gesellschaft. 


